Schneller Zugriff auf wichtige Funktionen in Access 2010
Versionen: Access 2010

Der Umstieg von Access 2003, 2002/XP oder 2000 auf Access 2007 war für viele Entwickler und Anwender bereits ein großes Abenteuer: Anstelle der gewohnten Menüsteuerung wartete Access mit einer Multifunktionsleiste auf, die es zunächst einmal zu erkunden galt. Mit Access 2010 gibt es nun neue Verwirrungen, denn hier ist wieder vieles nicht mehr an dem Platz, an den man sich in Access 2007 langsam gewöhnt hatte bzw. viel zu weit weg oder zu tief im Menüband vergraben. Unser Tipp zeigt, wie Sie häufig genutzte Funktionen wieder so anordnen, dass Sie bei der täglichen Arbeit ohne lange Sucherei darauf zugreifen können.

Diese Anpassungen sind mit wenig Aufwand schnell erledigt, denn mit Access 2010 steht Ihnen die Funktion Menüband anpassen zur Verfügung. Um nun beispielsweise die Funktion MDE/ACCDE erstellen einzubinden, gehen Sie folgendermaßen vor:

1. Erweitern Sie in der Ansicht rechts den Abschnitt "Datenbanktools" und darin die Gruppe "Tools" per Doppelklick.

2. Klicken Sie unter der Ansicht auf Neue Gruppe und danach auf Umbenennen, geben Sie als Namen beispielsweise "Häufig benötigt", "Tools II", "Weitere Tools" oder ähnlich ein und klicken Sie auf Ok. Über die Pfeilsymbole rechts von der Liste können Sie bei Bedarf die Position der Gruppe individuell bestimmen.

3. Stellen Sie links im Dropdown-Menü Befehle auswählen den Eintrag "Alle Befehle" ein und markieren Sie in der Liste den ersten Eintrag.

4. Drücken Sie "M", um auf den ersten mit "M" beginnenden Befehl zu positionieren und suchen Sie den Eintrag "MDE-Datei erstellen". Dieses Symbol ändert seine Beschriftung später je nach Version der geladenen Datenbank automatisch auf MDE erstellen (bei MDB-Datenbank) oder ACCDE erstellen (bei ACCDB-Datenbanken).

5. Klicken Sie auf die Schaltfläche Hinzufügen neben der Liste. Der Eintrag erscheint daraufhin in der eben angelegen Gruppe, die Position eines jeden Eintrags kann wieder über die Pfeilsymbole rechts der Liste individuell bestimmt werden.

6. Der Dialog "Datenbankeigenschaften" wird in Verbindung mit MDEs/ACCDEs benötigt, um die im Add-Ins-Manager anzuzeigenden Informationen wie Add-In-Name, Copyright oder Firma einzugeben - der Aufruf sollte also in unmittelbarer Nähe von MDE/ACCDE erstellen eingebunden sein. Aktivieren Sie wieder die Liste links mit allen Befehlen, drücken Sie "D", suchen Sie den Eintrag "Datenbankeigenschaften" und fügen Sie ihn zur eben angelegten Gruppe hinzu.

7. Wenn Sie COM-Add-Ins mit Visual Basic oder Visual Studio entwickeln, benötigen Sie regelmäßig den Dialog "COM-Add-Ins", den Sie über den gleichnamige Eintrag aus der Liste Alle Befehle zu Ihrer Gruppe hinzufügen können.

8. Um ältere Datenbanken schneller konvertieren zu können, fügen Sie den Eintrag "Access 2007-Datenbank" oder "Konvertieren" aus der Liste Alle Befehle zu Ihrer Gruppe hinzu.

9. Wenn Sie alle häufig benötigten Funktionen in Ihre Gruppe eingebunden haben, klicken Sie auf Ok.

In Zukunft finden Sie Ihre wichtigsten Funktionen zentral in einer Gruppe auf dem Register "Datenbanktools" und können Sie ohne lange Sucherei schnell und bequem aufrufen.
